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IilHitsimritii«.
@ud| Hag' tdj an. Slon Sfara gorrer
®er Setter au8 Shnerita. Son @. SaftetnuoBo

„SBvocfijauS"

SBanbertag. Son Slara forcer
3tn0 bei» ©afientale. Soit S. grtcfer, Saben

StuS Statur ttnb SEBiffenfdjaft

©rofüater ©anMeiu. Son £DÎ- StfcEjiftjafotu

SBüdjerfdttait

Wir laden unsere wohlwollenden Leser und
Leserinnen ein, frei yerZer
mewe .FVewmïe /m* „Jfm. 7iäwsZic7iew
J7er<Z" <tîî«w.itteï'&ew, und werden gerne

solche Bemühungen in der Weise entschädigen, dass wir, so lange Vor-
rat, für jedes uns eingesandte neue Abonnement emen uoMstrlmdtëgrew
Jaftî'ôrawÉT AT tmsere»® Ze77.sc/iW/7 w.wew7(/e77/7c/< a&gre&en.

Zürich (Eüdenplatz 1), 1. Juni 1908.

Für den Vorstand der Pestalozzigesellschaft Zürich
der Präsident der Schriftenkommission: Joh. Schürfer, Prorektor.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhaltestelle I vis-à-vis der Predigerkircho j T«tenhon 3202
Blûhlegasse | 5 Minuten vom Hauptbahnhof | *<"®Paon ^

Alle Arten Bader Best eingerichtetes Geschäft

f. fiofmarnidiliiitscb
Hlünsterbof 16 — cke Storebengasse — Zürich I

St. Galler Stickereien
Herren- und Damenwäsche
Yorliangstoffe
Aussteuern

Maizena.
Echtes Duryea aus weissem türkischem Korn hergestellt, eignet sich wegen seiner
ausserordentlichen Feinheit und leichten Verdaulichkeit ganz besonders als Nah-

rungsmittel für Kinder und Personen mit schwachem Magen, ist ferner unentbehr-
lieh für die feine Küche zur Herstellung von Suppen, Saucen, Puddings, Blanc-
Mangers, Backwerk und anderem mehr.

Dotailverkauf in den meisten Dellkatesse-, Spezereihandlungen und

Droguengesohäften.
En gros durch: B&rke & Albreoht in Zürloh.
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Bitte!

ZnhàttMà
Euch klag' ich an. Von Klara Forrer
Der Vetter aus Ainerika. Von E. Casteînuovo

„Brockhaus"
Wandertag. Von Klara Forrer
Aus dem Safientale. Von B, Fricker, Baden

Aus Natur und Wissenschaft

Großvater Gänslein. Von M- Tschistjakow

Bücherschan

^Vir laden unsers tvoitl^oilsnden lessor und
tusserinnen ein, bö»

und rvsrdsn gerne
soieire iZsMüliungen in âer ^Vsise entsedädigsn, dass rvir, so lange Vor-
rnt, fur ^elles uns eingesandte neue ^.donuement sàen

/V rr»î««z»'s/' avAsbett.
^üiieli lituiien^Iaix 1), 1. .iuni 1908.

Vlìr äsn Vorstand der ?k8taloWÌgesellsoliakt ^üririt
der Präsident der geltriktsnirominission: ^od. Ledurter, prorsictor.

Ladsanstalt MàlsAassS 26, Mrià I
rr»às.Itv»tsI1o I vi»-àvl» àvr Vroâtxàlrod» î

«laUox»»» I S «woteo vom ànptdàlrok >

àlle àrtev kââer k«8t NvMiàà kesàâtt

7. Wmaim-Ainttch
Münstechof 1ö — Ccke ötorchengasse — Z-iirîch s

8t. àllop 8tiàei oien
tlvrien- luill Viiiiikiivvü8ttiv
V«rIllMK8totk6
^N8«t6UVì'I1

lilsiiens.
Loktv» vurzres. ausrveisssm türkiselrsw Horn Norgestellt, signet sied rvsgen seinsr
ausssrordentliâsn peiniisit nnâ Isietàn Vsrdauliàlrsit gan^ Issonders aïs àl>-
rungsmittsl tür Hinder und Personen wit ssittvaeliein Uagsn, ist ksrnsr unsntbslir-
lieü kür die ksins Hüsie ^ur Herstellung von Luppen, Lausen, Puddings, Liane-
Nangsrs, Laelrrvsrlr und andsrsw wslir.

vàllvsrkook in den meisten 0sIUrato»»o», Sve^ersidaodluogso und

0roxovoxs»vdättso.
Lo «ro» dureü: Lürks âî Ä.Idrvol»t in 2ürlod.
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PHOSPHATIDE-FILIERES
Der überwiegende Teil des in den Handel gebrachten phosphor-
sauren Kalks besitzt merkliche Bestandteile von schwefelsaurem

Kalb, welcher besonders bei Kindern zarteren Alters ernste

Störungen verursachen kann. Ersteres Produkt, welches die Ba-
sis der „Phosphatine Falicres" bildet, enthält keinerlei Spuren
von schwefelsaurem Kalk, wie der Gelehrte, Professor Liiehreitsch,
anerkannt hat, sie existieren auch nicht in den besten Kinder-
Nährmitteln.

r „

HÜSTEN

BR0NGH1TSS

f werden gründlich geheilt durch die

SOLUTION
PAUTAUBERCE

Das wirksamste Mittel gegen alle

Krankheiten der Lunge
und der Luftwege.

Preis für die Schweiz Fr. 3.50 die Flasche*

L. PAUTAUBERGS
COfÄßETO/r prés Pdfl/S

n. Apotheken.

KINDER-NÄHRMITTEL

eines feinen,
aromatischen Thees

empfehlen wir folgende Marken

Ceylon-Indien
in frischer Füllung

Chief Fr. 1.50
Kooh-i-noor „ 1-75
Tamil-Girl „ 2.—
Orange Pekoe 00 „ 2.50

per Paket à 250 Gramm.
Auch in kleineren Packungen erhältlich.

L
Drogerie Wernle

Augustinergasse 17, Zürich.

———~

Elciiina
t ein ausgezeichnetes Stärkungsmittel bei Bergtouren, anstrengendem Sport, langen

isenbahn- und Schiffahrten. Mit Wasser vermischt löscht es vorzüglich den Durst.

In den Apotheken p. FL. Fr. 2.50.

l'nNkl'i» ì rixI ì1111!» ^

I)er ûkerwiogsnàv ?vi1 äos in âsn Ilanàvl Kelnxaelitsn pl.ospiior-
sauren lilalks ìxzsitût wsrklieìiv lîsstanàile von solzwvkolsauroln

Ralk, woioksr besonävrs 1>ei Xinäorn liartsron vVItsrs srnstv
k^törunMN vsrnrsaoiten kann. lîirstvrss I'roäukt, wvlciiss tlio à-
sis clsr „pliospiratius l^aiièrss" dilckot, ontkält koinvrloi Kpnron
von LOlì^vo^elsaui'em ^vio cler <^0, î^i'vîossoi' I^ieI)i^iiLe?ì,
anerkannt kat, sis existisron anoii nickt in 0on dosten Ixinrior-
>iälirinitto1n.

^/isà -^ nu8ien ^
Z!?g^eziliî8

xvsràsn ^rûnâllek jzsksllt âurvlr àis

80l.llII0IìI
?àU7àusclîkc
vas xvirksainsts Ulttsl ZSASN alls

Zkl-ANìàiàa àsr- I.rtn^s
unà àsr l-nkt-wecss.
l'ûiì VIIZ Z LU w kl 12 t'i-. 3.50 (j'i6 ^InKelìS.

xàttràvsûkaû
eo!/KL5M/c VWZ

KINDER -

eines keinen,
»i'omatiselikn liiees

srnpksdien wir 1oÌAvn6s àlarksn

Le^lon-Incllsn
in Irisàsr Füllung

Dlnel ?r. 1.50
Xoài-noor „ 115
lamll-lZirl „ 2.—
grange pekos lZ0 „ 2.50

per l^akot à 250 <Zramm.
^.ued in ìilLwsrsu I'n,ekuus6Q ords.!tlie1i.

lli'o^si-ie V/ernIs
» ^.NAUstinorAasss 17, Xiili «1>.

à

Meàins,
t vin ausge/eielineies Ztarkungsmitlel doi kergtouren, anstrengenciem Lport, langen

iseàim- nnl! 8cluffalnten. iilit Wasser vsrnnsoiit lösodt os vo^iisiielr 6on 1>urst.

In tien L.pot!iàon p. 11. l'r. 2.50.



ugano * Institut für junge Mädchen. —lj —r:
J Sorgfältige Erziehung und Pflege. Italienisch. Englisch. Französisch.

Beste Referenzen von Eltern. Fr. Br. KT. Lendi tmd Töchter.

schränke
in bester Ausführung
und neuesten Systemen
ca. 20 Grössen stets am
Lager. Anfertigung nach
Mass in kürzester Zeit.
Nicht mit ausländischer
Handelsware zu ver-
gleichen. — Kataloge
gratis und franko.
Fr. Basel
Aoschonvorstadt 26-28.

Solventen Personen ist Gelegenheit
geboten, sich durch den Verkauf eines
Nah rungs- und Genussmittels

zu erwerben. Offerten unter Chiffre
0. H. 8722 „Guter Verdienst" postlagernd
Missionsstrasse, Basel.

sind immer noch die besten.

a

I.

ytomp/ez/g

Wohnuncjs -
Einrichtungen.

Salon^Speise-eSctjlafzimer

^ Àolalerrp'^
l Bureaux-Einrichlungen

/Ainïsher- Bureaux

Holz.

iï/^3eweSchajte
1

j^^tmalbanKy^ij

Suppenwürze
Suppenrollen

Gekörnte
Fleischbrühe

mit dem Kneuzstenn

ussauv * Institut kür MVK« Aâàdov. —r:
ij LorAkâltiZs Li^iotuuig uuà ?âsxs. Itsliouisâ. LuAlisod. ?rau2ösisek.

Rvsts Roksrou^ou von IZItsrn. ?r, Nr, N, l-svâîl «»à Lüvdtvr.

sctirààe
!u tester ^.ustüIiruiiA
uuä uousstou Z)'stomou
os,, 20 (trösssu stets am
I^agsr. àrtortÍAuuAuaoii
Aass in ktir^sstsr !Zkit.
Nokt mit auslänäisekvr
Lanäsisvrars nu vör-
Aieiolieu. — Xataioxs
gratis uuà Franko,

il. ^,i^i»>>« i Lasst
^.osâonvorstaât 26-28.

Lolvsntsn Lsrsonsn ist OolsAgnIioit
^odotsn, siok ciurelr àn Vorkaut oinss
?>sakrunAS- uuci Osnussmittols

nu srrvordsn. OKsrtsn unter L!Ii!Lrs
v ti. K722 „Kuter Verdienst" posttagernci
lì/Iissionsstrssse, öaasl.

t V- !î

sink! immer nook ck's Ks8ten.

I.

Dompte,

^oKnllNZZ '
^mrichtunLen.

5sIon^Zpeize-«Lrh>àimer

^uresux-LinrlchtunZen
/^iniàr bureaux

l^^ev^eàiià

5uppsnwur?s
Luppenrollen

kskür'nts
fleizclidrülie

mit clem l<rsu2Ltsm



pezialhaus
für

Kautschuk-
Regenmäntel

und Automobil - Anzüge
für Herren und Damen.

Anferti gang nach Mass
in 24 Stunden.

Gummiwarenfabrik

H. Specker's Wwe., Ziirîcî)
Kuttelg. 19, mittlere Bahnhofstrasse

Musterkollektionen und Preislisten* zu Diensten'.

Reparaturen.
Telepli. 3310. Gegr. 1880.

BASLER
Feuer - ¥ersieheriings-ßeseilschaft

Coulante Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz, Explosion

und Vernässen.
Einbruch-Diebstahl-Yci°siclteruiigeii.

Generalagent^ Zürich: Kienast & Reuss, Tfeeaterstrasse 14.

TELEPHON 1805-

Schweiz- Lebensversicherungs-

und Rentenanstalt in Zürich
vormals Schweiz. Rentenanstalt Gegründet 1857.

Gegenseitigkeitsanstalt

mit dem grössten schweizerischen Versicherungsbestande.

Für (lie Zuteilung der üebersehitsse hat der Versicherte
die Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.

Die Ueberschüsse fallen ungeschmälert den Versicherten zu.

Ueberschuss-Fonds der Anstalt

am 1. Januar 190S Fr. 13,079,000.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Lebensversicherung mit Invaliditätsversicherung.
Prämienbefreiung und eine Rente im Invaliditatstaite.

Versicherungsbsstand am I. Januar 1908.

Kapitalversicherungen Fr.

Versicherte Jahres-Renten • » '
Austal tsfouds "»,«,000

pe?ialkau8
kür

liautsobuk-
fîogonmànisl

aiiä Automobil - An-üljö
kür tter! en nml llnmen.

Ankert! ^uu^ lureli àss
!» 24 Ktuucteii,

kummiwarentaki-ilt

kl. 8peckkk''8 Um., lünch
Kutteln >3. mittlere Lslmkàtimsse

Zluiilkànliàii»»«» iniil ltsiziisim' Dikiià.

KeAars-turen.
^elsplu 331(i. (ZvAr. 1880.

ssmzsr ° ?Lr8wkGrlêNg8-ZSTLêîSLklM

Coulaà VorAiitunK aUsr 8eIiâà(Zli iitkolsso 5sus>', Llit?, Explosion

und Vöi'nässen.

r!ili1l»ine1ì-vîâ^tà! V«v^iàvi«i»Aei»

KöLZi'äläßMU MM: l(ienA8i à K8U88, 7àR!ôr8t?à88k i4.

1605.

8etmsl? l.ebenZVkk'LickkrungZ-

unä k^entenanstalt in lürick
voi maïs 8eb«ki^à sîentsnenstslt Lsgniàt I8S7.

Lkgsn8kitilj!<sitsan8ilì!t

mit dein Al-össtä sàvoi^oiâsàsu Vôrsiâsi'uusssbostalldo.

?ür Nie ^uteilunA àsr vsdöisäüsss tint àsr Vsrsiàoits
äie tVadl unter ärsi voàitìuàu d^stemsii.

vis Uoböl-sobüsse talion ungesokmàt clsn Vei-siobeitoii ^u.

UôkS!'8vîtUZ8°^vncî8 à Kn8talt

um 1^ duuuar 1908 l3,07SM0^

vis VvtÄebortLU sind iu keiuem àlls uaàZàussxkiobtiA.

i.el>en8versielierung mit invalitlitätsversickerung.
amienlistrsiung nmi eine kîente im Invmnmntswne,

Vei'8ivkei'ung8bg8tanll am I. lanuar !W8.

Kai'itaivvrsioiisi-nuASll
Vorsiebst'w dalares-Rsutou ^ - - „ '



Schwäch Ii fill", in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
.Kinder, sowie blutarme, sieh matt fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene go-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

(Völlig alkohol- und ätherfrei).

Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehohen, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

Nachstehend einige ärztliche
Kaum gestattet:

„Haematogen I lonimol bewährte
sich auch in der diesjährigen Ferien-
kolonio als ganz unvergleichliches
Kräftigungsmittel von hervorragend
blutbildender Wirkung. Die Zog-
linge nahmen ihre Haematogen sehr

gern. Dio günstige Wirkung auf
den Organismus trat nach kurzer
Zeit zutage, indem die Esslust wuchs
und das Allgemeinbefinden sich be-
deutend besserte. Auch heuer konn-
ten wir mit Freuden nach S.chlnss
der Koloniezeit sehr namhafte Gq-
wiclitszunahmen und vorzügliches
Aussehen bei den mit Haematogen
Hommel bedachton Zöglingen fest-
stellen."

Für die Brünner Ferienkolonien
der Sektion Brünn des mähr.-schles.

Sudeten-G ebirgs-Vereins,
Der Vereinsohmann:

Dr. Krumpholz.
Der Koloniearzt :

Dr. Lorenz.
„Ich kenne kein Mittel, das z. B.

bei Kindern mit anämischen Zuständen,
mit Rhachitis und überhaupt bei in
ihrer physischen Entwick
long zurückgebliebenen Kin-
dem so wohltuend und kräf-
tigend wirkt, wie Hommels
Haematogen. Ebenso vor-
teilhaft wirkt es bei jnn-
gen Mädchen in den Jah-
reu dor Entwicklung, um
der so gefürchteton Bleich-
sucht vorzubeugen."

(Dr. med. Friedlaender
in Skole, Galizien.)

Nicolay & Co.

Aeusserungen, soweit dies der beschränkte

Verkauf in
Apotheken.

„Mit Hommels Haematogen machte
ich bei drei Kindern Versuche, die
durch frühere Krankheiten (Schar-
lacli und Darmkatarrhe) stark her-
abgekommen und so blutarm waren,
dass ihre Haut einen Stich ins Gelb-
liehe zeigte. Nach zweimaligem Ge-
brauch des Präparates war der Er-
folg sohon überraschend gut. Mein
schwerster Fall, hei einem skrofu-
lösen Knaben, zeigte den besten und
auffallendsten Erfolg. Der Knabe,
welcher früher gar nichts essen und
den ganzen Tag im Bett liegen
wollte, ist Jetzt lebhaft und lustig,
so dass ihn die Eltern nicht genug
bewachen können."

(Dr. med. Wilh. Fischer,
Herrschaftsarzt in Prag.)

Dr. med. Grekow, Mery (Trans-
kasp. Gebiet) schreibt am Schlüsse
eines längeren Gutachtens: Daher
begriisse ich in Haematogen Hommel
mit Freuden ein Präparat, das für
unsere Gegend, wo infoige Malaria
viel Blutarmut und Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unschätz
baren Wert besitzt."

Ich habe mehreren Pa-
fienten, zum Teil Lungen-
kranken, bei welchen die
Ernährung sehr darnieder-
lag und alles fehlschlug,
Dr. Hommels Haematogen
vorordnet und zwar mit
grossartigem Erfolg." (Dr.
med. L. Pfliiger in Baden-
Baden.)

Man verlange aus-
drücklich das echte

„ Dr. Hommels"
Haematogen und lasse
sich Nachahmungen

nicht aufreden.

5iân'Zì«I» I îtàv» il» lier LntwivUunA v6or beim Dvrovn 2nriivkblsibon<.tv

lì iiicloi, sowie t»>iitî»i»>0. sieli matt tiililenàe unä iiìivii^l, iider-
arbeitete, leieiit erregbare, minte, krüb«eitig vrselnipfts tli»»»I>»«o»ì gv-
braneben als Ivriittignngsmittel mit grossem Drtolg

(Völlig alkobol- unci ätlierkroi).

vor ápxotit orivavkt, âto goistixei» rurà körporliotroir Rlrâkto
vorâoii rnsvd Uodvbo», âas Ksssint-NorvvnsxstoiQ sostârdt.

Xaelisteiienà einige äiaitliebv
ttanm gestattet:

„tlaematogen ttominel bovviiiirio
sieb aneb in «ter cllsspìinlgvn Derivn-
Kolonie à gan^ unverglsiebüobes
Xraftigungsmitte! von bsrvorragsuà
blntbilàsnàsr lVirlcnng. Die èiôg-
linge nabmen íiirS tlaematogen sobr
gern. Die günstige 'Wirkung ank
cisn Drganismns trat naeb Kursor
l^eit smtage, inàom ciie Dsslust wuebs
nnà cias ^ligemeindstinclen sieb bs-
àsntsnà besserte. àoii beusr konn-
ton wir mit Drouclvn naeb Zeblnss
cler Xoloniov.oit soin- namliafts De-
rviebtsvainabmsn uuâ vorccüglielies
Wnsssben ksi âon mit tlaematogen
Dommst beclaeliton Zöglingen test-
stellen."

Diir <lis Lrnunsr Verienkolonien
lier Lektion Lrünn äes mäbr.-seliles.

Luàsten-Debirgs-Vereins,
Der Vsreinsobmanu:

Dr. Xrumgboi^.
Der tvoloniear^t :

Dr. boren?.
„leb kenne kein Mittel, lias k.

bei Xinüern mit snämisoben ^ustänclvn,
mit kkaebitis unci überbauet Ksi in
ibrer pb^sisvben kntwick
liîng Zurückgebliebenen Xin-
iiern so wobituenli unci Krak-

tigsnü wirkt, wie ltommels
tlaematogen. Dbonsu vor-
teiibatt wirkt es ksi (nn-
gon ktiilleben in clini àb-
ren âer tlntwieklung, um
àsr so gefiirobteten ltloieii-
snebt versnbougen."

(Dr. wvcl. frieüiaenüer
in Lkols, Dali?isn.)

ìkoîà.v â < <>.

^.eussernngen, soweit clies lier Iissebränkto

V< il».,iil î»

„ütit ttonimels Itaemaiogon maebtv
leb lioi «irsi lviixlorn Versnobe, clio
cînreli trübere liraiikbeitsn (Lebar-
laoli unci Darmkatarrbe) stnrk lier-
ni>AvIt0minen une! so klutnrm wnren,
änss illre Ilnut einen Ltiek ins Doik-
lieim iioix;tv. tinek 7weimnligem Ke-
in nucii iles prspsrstss Wnr lier Lr
folg sokon überrsseiienli gut. Nein
sekworstor Dnil, ksi einem skrotn-
lösen Xnaksn, Zeigte lien besten unli
suftaiiencisten Lrioig. ver Xnsbe,
weivlier friiber gar nieiits essen unii
lien ganzen lag im kett liegen
wollte, ist tet?t lebkatt unci lustig,
so class ibn âis Dîtsrn »iolit zzsnng
Iiswacken können."

(Dr. insö. Viilb. fiseber,
tlerrsotiafcsaritt in Dra^.)

Dr. inslt. krekow, Nerv (Vraus-
kas)>. Dekivt) selireibt am Keblnsse
eines längeren Dntaelitsns: vaber
begrüsse ivb in tiaematogen tiommei
mit freulien ein vrägsrat, clas für
unsere Kegenii, wo infolge iìleiaria
viel Llutarmut unü üpgetitlosigkeit

vorkommt, gan? unsvliät?
baren V/ert besit/t."

teil bake rnelrreren Da-
lieuten, mn» Veil Dnn^sn-
kranken, bei welvlien riio
Drnäbrung sebr «larnieävr-
lag nml alles telilselilug,
l)r. Dommsls tiaematogen
verordnet nml mvar mit
grossartigem Lriolg." (Dr.
mecl. vlliiger in Laäen-
Daàsn.)

l^lan verlange ans-
clrüekliob üas eobts

„ lîi'. Bommel«"
klasmatogen nnü lasse
sieb tlaekabmungen

niobt aulreüen.
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